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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Quelle: Straßenkarte Baden-Württemberg, 
Kümmerly+Frey, Schönbühl-Urtenen/CH o.J. 

Hochschule Rottenburg am Neckar HFR 
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Hochschule Rottenburg am Neckar HFR 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Rekonstruktion von 
Siedlungsstrukturen der 
Handelsstadt Haithabu 
(um 1.000 ca. 1.500 
Einwohner) am Haddebyer 
Noor bei Schleswig 

Entwicklung und Gestalt des städtebaulich verdichteten Raums 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Fachwerkbauten 
nordhessischen 
Frankenberg 

Quelle: 
INFORMATIONS-
DIENST HOLZ 

Entwicklung und Gestalt des städtebaulich verdichteten Raums 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 6 Nah dran. Weit voraus.  
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Lübecks Stadtmitte am Ende des Mittelalters 
Quelle: Hübler, H.: Das Bürgerhaus in Lübeck, 1968 

Entwicklung und Gestalt des städtebaulich verdichteten Raums 
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Straßenansicht und Straßenfassade 
Mengstraße 5 

Quelle: Hübler, H.: Das Bürgerhaus in Lübeck, 1968 

Entwicklung und Gestalt des städtebaulich verdichteten Raums 
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Quer- und Längsschnitt Mengstraße 5 

Quelle: Hübler, H.: 
Das Bürgerhaus in Lübeck, 1968 

Entwicklung und Gestalt des städtebaulich verdichteten Raums 
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

1945: Tabula rasa, Wiederaufbau, Bauordnung und der Holzbau 
Quelle: Frick, O., Baukonstruktionslehre - Teil 2: Holzbau, Stuttgart 1948 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

α»Insgeheim« eröffnete Hitler ihm bei dieser 
Gelegenheit, »daß die Angriffe der Engländer auf 
bestimmte Städte..., doch auch eine gute Seite 
haben«. Anhand des Stadtplans von Köln sei er zu 
dem Schluß gekommen, »daß zum großen Teil 
Straßenzüge niedergelegt worden sind, die 
eigentlich hätten niedergelegt werden müssen, 
um Durchbrüche zu schaffen, die wir aber nur unter 
schwersten psychologischen Belastungen der Bevölkerung 
gegenüber hätten niederlegen können. Hier hat der Feind uns also 
eine Arbeit abgenommen.«ά 

Nah dran. Weit voraus.  

Quelle: Longerich, P., Goebbels, München 2010 

1945: Tabula rasa, Wiederaufbau, Bauordnung und der Holzbau 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

αHillebrecht, Rudolf, Architekt, * Hannover 26.2.1910; arbeitete 
1933-1934 zus. mit W. GROPIUS und leitete 1937-44 ein 
Architekturbüro in Hamburg. Ab 1948 war er als Leiter der städt. 
Bauverwaltung in Hannover tätig. Seine wichtigste Leistung ist die 
nach einem beispielhaften Konzept vorgenommene Neugestaltung 
der Stadt nach den Zerstörungen des Zweiten Weltkriegs. Er prägte 
den Begriff der >Regionalstadt<.ά 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Brockhaus Enzyklopädie, Bd. 10, Mannheim 1989 (o.); 
Durth, W., Deutsche Architekten, München 1992 (u.)  

Ergänzungen: 

- 1928 - 1931 Studium der Architektur in Hannover und Berlin 
(u.a. bei Heinrich Tessenow) 

- 1937 - 44 Büroleiter bei Konstanty Gutschow 

- seit 1941 im Arbeitsstab Wiederaufbauplanung zerstörter Städte (beim Reichs- 
minister für Rüstung und YǊƛŜƎǎǇǊƻŘǳƪǘƛƻƴΤ ǎƻƎΦ αArbeitsstab Dr. Woltersάύ 

- gestorben 1999 in Hannover 

1945: Tabula rasa, Wiederaufbau, Bauordnung und der Holzbau 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

α»Χ wenn man miterlebt hat, wie Tausende von Menschen auf den 
Straße verbrannt und zusammengekrümmt wie kleine Pakete 
gelegen haben, dann konnte dieses Erlebnis mitbestimmend 
sein für die Dimensionierung von Schneisen ς von Schneisen, die 
man sich schon aus ökonomischen Gründen nur als Straßen- und 
ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ DǊǸƴǎŎƘƴŜƛǎŜƴ ŜǊƭŀǳōŜƴ ƪƻƴƴǘŜ Χ Bei diesem 
Luftschutzmotiv aber muss ich bekennen, daß Řŀǎ ǳƴǘŜǊ ǳƴǎ ΰǘƻǇ 
secretΨ ǿŀǊΤ ƪŜƛƴŜǊ Ƙŀǘ ŘŀǊǸōŜǊ ƎŜǊŜŘŜǘ. Nur vertraulich haben wir 
darüber gesprochen, denn wir haben uns gesagt, das ist kein 
Thema, das wir in die Öffentlichkeit bringen und auch nicht im 
Rat sagen können.«ά 

Rudolf Hillebrecht 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Durth, W., Deutsche Architekten, München 1992   

1945: Tabula rasa, Wiederaufbau, Bauordnung und der Holzbau 
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Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Bub, H., Die Verwendung von Holz im Bauwesen, in: Bauen mit Holz, Ausgabe 7/1966 

α5ŜƳ .ŀǳŜƴ Ƴƛǘ IƻƭȊ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ altersher insbesondere wegen 
des Brandschutzes Grenzen gesetzt. Sie sind seit dem Auf-
kommen gleichwertiger wirtschaftlicher, nicht brennbarer Bau-
stoffe zunächst enger geworden und beinhalten seit dem Jahre 
1943 auch die Erfahrungen des Luftkrieges. Bei genauerem 
Zutun wird man jedoch feststellen, daß es z. B. zur Verhinderung 
von Feuerstürmen weniger auf die Einschränkung brennbarer 
Baustoffe ankommt ς man denke nur an die umfangreiche 
bewegliche Baulast in den Gebäuden ς als vielmehr auf die 
vernünftige Anordnung von Brandabschnitten und die Wahl 
ausreichender Gebäudeabstände.ά 

Heinrich Bub 

1945: Tabula rasa, Wiederaufbau, Bauordnung und der Holzbau 
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Nah dran. Weit voraus.  

  

Quellen: Nordic Timber 
Council et al. (Hrsg.): 
Flervaningshus trähus, 
Stockholm 1997 (li.); 
Justus PerthesΨ ¢ŀǎŎƘŜƴ-
Atlas, Gotha 1916 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

3-geschossiges 
Wohnungsbauprojekt 
Puukotka in Oulu/FIN 
(Bauzeit: 05/1996 - 02/1997; 
1.620 m2 Wohnfläche) 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Holz 

Nah dran. Weit voraus.  

2- bis 3-geschossiges 
Wohnungsbauprojekt Viikin 
Puukerrostalot in Helsinki/FIN 
(Bauzeit: 03/1996 - 02/1997; 
65 WE; 4.065 m2 Wohnfläche) 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Holz 

Nah dran. Weit voraus.  

4- bzw. 5-geschossiges 
Wohnungsbauprojekt 
Wälludden in Växjö/S 
(Bauzeit: 07/1995 - 05/1996; 
36 WE; 2.196 m2 Wohnfläche) 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

2- bzw. 3-geschossiges 
Seniorenwohnheim 
Kvarngården in Ingelstad/S 
(Bauzeit: 01/1994 - 12/1994; 
17 WE; 1.296 m2 Wohnfläche) 

Quelle: Nordic Timber Council et al. 
(Hrsg.): Flervaningshus trähus, 
Stockholm 1997 (o.) 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Boverket (Hrsg.), Boverkets Byggregler ς 94 (BBR 94), Stockholm 1993 

Beispiel Schweden 

αGebäude sind so zu gestalten, dass 

-der Brandentstehung vorgebeugt wird, 

-die Ausbreitung von Feuer und 
Brandgasen innerhalb des Gebäudes 
begrenzt wird, 

-Personen im Gebäude dieses verlassen 
können oder auf eine andere Art und 
Weise gerettet werden sowie 

-die Sicherheit der Rettungskräfte 
beachtet wird.ά 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 20 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Einführung von Gebäudeklassen: 

Br1, Br2, Br3 

-Einführung funktionaler 
Feuerwiderstandsfähigkeiten 

-Bezug zu Riktlinjer för typgodkännande 
Brandskydd (BV almänna råd 1993:2) 

-zusätzliche Möglichkeit der Anwendung 
von SS-EN- bzw. SS-ENV-Normen 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Boverket (Hrsg.), Boverkets Byggregler ς 94 (BBR 94), Stockholm 1993 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Einführung der Funktionsanforderungen 

- in Verbindung mit differenzierten 
Widerstandszeiten 

-15, 30, 45, 60, 

-90, 120, 180, 240 oder 360 min. 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Boverket (Hrsg.), Boverkets Byggregler ς 94 (BBR 94), Stockholm 1993 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Baustoffe in Bauteilen sollen keinen 
Beitrag zur Brandausbreitung leisten 
können 

-Bauprodukte der Baustoffklasse III für 
Aufenthaltsräume erforderlich 

-Anforderung erreicht, wenn 
IƻƭȊǿŜǊƪǎǘƻŦŦŜ Ƴƛǘ Ř җ мн ƳƳ ǳƴŘ 
wƻƘŘƛŎƘǘŜ Ǿƻƴ җ прл ƪƎκƳ3 
verwendet werden 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Boverket (Hrsg.), Boverkets Byggregler ς 94 (BBR 94), Stockholm 1993 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Baustoffe in Bauteilen sollen keinen 
Beitrag zur Brandausbreitung leisten 
können 

-Bauprodukte der Baustoffklasse III für 
Aufenthaltsräume erforderlich 

-Anforderung erreicht, wenn 
IƻƭȊǿŜǊƪǎǘƻŦŦŜ Ƴƛǘ Ř җ мн ƳƳ ǳƴŘ 
wƻƘŘƛŎƘǘŜ Ǿƻƴ җ прл ƪƎκƳ3 
verwendet werden 

Nah dran. Weit voraus.  

Quelle: Gyproc AB, Södra Buildings Systems AB (Hrsg.), 
Högre hus med trästomme, Bålsta/Växjö 2002 

D-s2, d0 ḙ normal entflammbar 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Berücksichtigung der zu erwartenden  
Brandlast ắ in den Brandabschnitten 

-Nutzungen mit f Җ нлл aWκƳ2 in BR1: 

-Wohnungen und Büros 

-Schulen und Beherbergungsstätten 

-PKW-Garagen und Lebensmitteleinzel- 
handel 

-Abstellräume in Wohnungsbauten 
und vergleichbare Brandabschnitte 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Boverket (Hrsg.), Boverkets Byggregler ς 94 (BBR 94), Stockholm 1993 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Gebäudeklasse Br1 

-Gebäude mit > 2 Geschossen 

-Gebäude mit 2 Geschossen für 
zeitweilige Übernachtung 

-Gebäude für Kranke und 
Bewegungseingeschränkte 

-Gebäude mit Versammlungsstätten 
im 2. Geschoss 

Nah dran. Weit voraus.  

Quelle: Gyproc AB, Södra Buildings Systems AB (Hrsg.), 
Högre hus med trästomme, Bålsta/Växjö 2002 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Gebäudeklasse Br2 

-Gebäude mit 2 Geschossen und 
mehr als 2 Wohneinheiten 

-Gebäude mit Versammlungsstätten 
im Erdgeschoss 

-Gebäude mit einer Grundfläche der 
baulichen Anlage > 200 m2 

-eingeschossige Gebäude 
mit Pflegeeinrichtungen  

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Gyproc AB, Södra Buildings Systems AB (Hrsg.), 
Högre hus med trästomme, Bålsta/Växjö 2002 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

-Gebäudeklasse Br3 

-sonstige Gebäude 

Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Gyproc AB, Södra Buildings Systems AB (Hrsg.), 
Högre hus med trästomme, Bålsta/Växjö 2002 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Beispiel Schweden 

Boverkets Byggregler - 94  

Feuerwiderstandsfähigkeiten 

R - Tragfähigkeit 

E - Raumabschluss 

I  - Wärmedämmung 
    unter Brandeinwirkung 

    einschließlich u.a. 

M - mechanische Einwirkung 
    auf Wände 

C - selbstschließende Eigenschaft 
Nah dran. Weit voraus.  

Quellen: Gyproc AB, Södra Buildings Systems AB (Hrsg.), 
Högre hus med trästomme, Bålsta/Växjö 2002 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

F 30-B 

Aufstockung Siedlung Weißensee in Berlin (1. BA 1995/1996) 
Bauherr: GEWO Süd, Berlin; Entwurf: Carlos Zwick, Berlin 

F 90-B 

F 60-B 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland vor 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Aufstockung Siedlung Weißensee in Berlin (1. BA 1995/1996) 
Bauherr: GEWO Süd, Berlin; Entwurf: Carlos Zwick, Berlin 

Kontorhaus Bogenstraße, 
Ahrensburg (2001) 

Planungsgruppe Holzbau, 
Hamburg 

Quelle: holzbau handbuch, 
Holzkonstruktionen in 
Mischbauweise, Bonn 2005 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland vor 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Gebäudeklassen 
gem. § 2 (3) Begriffe 
MBO 2002 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Mit der Musterbauordnung in der Fassung aus dem Jahr 2002 
(MBO 2002), die zuletzt im September 2012 geändert worden ist, 
wurde der geregelte Einsatzbereich des Holzbaus über das 
klassische Einfamilienhaus bzw. die Gebäude geringer Höhe 
hinaus deutlich erweitert. 

Die mit der MBO 2002 in Zusammenhang stehende Muster-
Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an 
hochfeuerhemmende Bauteile in Holzbauweise (M-HFHHolzR 
2004) ist mittlerweile als technische Baubestimmung eingeführt. 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 33 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Für den Holzbau ist von Relevanz, ob in den entsprechenden 
Landesbauordnung  

-aus § 2 (3) Begriffe die Einteilung der Gebäudeklassen (GK) 
übernommen und 

-aus § 26 (2) Allgemeine Anforderungen an das Brandverhalten 
von Baustoffen und Bauteilen die Feuerwiderstandsklasse 
hochfeuerhemmend 

eingeführt wurde. 

Mit § 26 (2) MBO 2002 wird der Bezug zur M-HFHHolzR 2004 
hergestellt. 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Gebäudeklassen 
gem. § 2 (3) Begriffe 
MBO 2002, in denen 
nach M-HFHHolzR 

Holzbauten bis zu 5 
Geschossen möglich 
sind 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

M-HFHHolzR 2004 

Auf Grundlage der realisierten Objekte sind zum aktuellen Stand 
der M-HFHHolzR 2004 folgende Feststellungen möglich: 

-Die Funktionalität der M-HFHolzR 2004 ist anhand zahlreicher 
Bauvorhaben nachgewiesen. 

-Die Holztafelbauweise in Ergänzung mit Bekleidungen aus 
nichtbrennbaren Baustoffen ist aus brandschutztechnischer 
Sicht im Vergleich zur mineralischen Massivbauweise dieser 
gleichwertig. 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

So hoch darf man in Holz bauen - Ein Ländervergleich 

Quelle: zuschnitt 59.2015, S. 16/17, Wien 2015  

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Europa 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Abgleich Musterbauordnung 2002 /  
Landesbauordnungen 

Novellierung Landesbauordnungen 

-NRW:  u.U. 2017 

 

ansonsten: 
allgemeines Abwarten auf Novellierung 
der MBO vor dem Hintergrund des 
EuGH-Urteils zur Bauregelliste 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Deutschland nach 2002 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Baum und Erkenntnis: LBO B-W seit dem 1. März 2015 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Baden-Württemberg seit 2015 

Quelle: Süddeutsche Zeitung, 
23. Februar 2015 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

LBO B-W seit dem 1. März 2015 

einige der wesentlichen Änderungen 

-Einführung einer Rauchwarnmelderpflicht in Schlafräumen und 
deren Rettungswege innerhalb einer Nutzungseinheit 

-notwendige Fahrrad-Stellplätze für Wohn- und 
Nichtwohngebäude 

-Anpassung des Bauproduktenrecht an neue Europäische 
Vorschriften 

-neue Möglichkeiten im Holzbau mit hochfeuerhemmenden und 
feuerbeständigen Bauteilen 

Quelle: Schlotterbeck, K. u.a., Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
und LBOAVO - Kommentar, Stuttgart 2016 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

LBO B-W in der seit dem 1. März 2015 gültigen Fassung 

FÜNFTER TEIL Der Bau und seine Teile 

§ 26 Allgemeine Anforderungen an das Brandverhalten 
von Baustoffen und Bauteilen 

(3) Abweichend von Absatz 2 Satz 3 sind tragende oder aussteifende 
sowie raumabschließende Bauteile, die hochfeuerhemmend oder 
feuerbeständig sein müssen, aus brennbaren Baustoffen zulässig, 
wenn die geforderte Feuerwiderstandsdauer nachgewiesen wird 
und die Bauteile so hergestellt und eingebaut werden, dass Feuer 
und Rauch nicht über Grenzen von Brand- oder Rauchschutz-
bereichen, insbesondere Geschosstrennungen, hinweg übertragen 
werden können. 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

LBO B-W in der seit dem 1. März 2015 gültigen Fassung 

FÜNFTER TEIL Der Bau und seine Teile 

§ 26 Allgemeine Anforderungen an das Brandverhalten 
von Baustoffen und Bauteilen 

(3) Abweichend von Absatz 2 Satz 3 sind tragende oder aussteifende 
sowie raumabschließende Bauteile, die hochfeuerhemmend oder 
feuerbeständig sein müssen, aus brennbaren Baustoffen zulässig, 
wenn die geforderte Feuerwiderstandsdauer nachgewiesen wird 
und die Bauteile so hergestellt und eingebaut werden, dass Feuer 
und Rauch nicht über Grenzen von Brand- oder Rauchschutz-
bereichen, insbesondere Geschosstrennungen, hinweg übertragen 
werden können. ­ F60-B bzw. F90-B (einschl. E) 

Bauordnungsrecht und Brandschutz in Baden-Württemberg seit 2015 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 42 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

 

 
 

Brandschutzbekleidung 

 

Holzständer 

 

Nichtbrennbare Dämmung 

 
 

K 60: 

max. T Җ όнлύҌнтл°C 

     ɲ -¢ Җ όнлύҌнрл°C 

I 60: 

max. T Җ όнлύҌмул °C 

mittlΦ ¢ Җ όнлύҌмпл °C 

M-HFHHolzR 2004: 
Schutzziele der Kapselung 

Bauteilklasse REI 60 K260 

Quelle: Prof. Dr.-Ing. Björn Kampmeier, Magdeburg/Beuchte 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

M-HFHHolzR 2004: 
Schutzziele 

Raumabschluss 

Messkanal Decke 

Wand 

Quelle: Prof. Dr.-Ing. Björn Kampmeier, Magdeburg/Beuchte 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

M-HFHHolzR 2004: 
Schutzziele 

Raumabschluss 

Messkanal 

Wand 

Decke 

Quelle: Prof. Dr.-Ing. Björn Kampmeier, Magdeburg/Beuchte 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

M-HFHHolzR 2004: Schutzziele - Raumabschluss 
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Quelle: Prof. Dr.-Ing. Björn Kampmeier, Magdeburg/Beuchte 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

M-HFHHolzR 2004: 
Schutzziele 

Raumabschluss 

Wand 

Decke 

Fugenversatz 

-Ausbildung der Brandschutzbekleidung mit Fugenversatz, 
Stufenfalz oder Nut- und Federverbindungen 

-keine durchgängigen Fugen erlaubt  

Quelle: Prof. Dr.-Ing. Björn Kampmeier, Magdeburg/Beuchte 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holzbaurichtlinie Baden-Württemberg 
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EFRE-Programm in Baden-W¿rttemberg 2014 - 2020 
Antrag auf Gewªhrung einer Zuwendung im Rahmen des Ope-

rationellen Programms ĂInnovation und Energiewendeñ  

 
VwV EFRE ï Holz Innovativ Programm ï HIP 2014 ï 2020  

 hier : Angewandte Forschung  
 

 
 

 

An die  Aktenzeichen: HIP_____________ 

Wird von der L-Bank vergeben 

L-Bank 
Bereich Finanzhilfen 
76113 Karlsruhe 

 Kundennummer bei der L-Bank  

(sofern vorhanden): 

589438 

 
 

Spezifisches Ziel: A.1b.3 Zugang/Nutzung Ergebnisse angewandter Forschung 

 
MaÇnahme: A.1b.3.6 Fºrderung von angewandter Forschung 

 
Fºrderinstrument: A.1b.3.6.3 Anwendungsorientierte Forschungsprojekte 

 
 

RegioWin 

Ist das Vorhaben ein prªmiertes RegioWIN Leuchtturmprojekt oder Teilprojekt eines sol-

chen? 

 ja 

 Name Leuchtturmprojekt 

     

 

 Teilprojekt Nr. 

     

 von 

     

 

 Hinweis: Die o.g. VwV EFRE EVI 2014 ï 2020 gilt in Verbindung mit VwV EFRE RegioWIN 2014 ï 2020   

 nein 

 
  

Seite 3 von 22 

2. Angaben zum Vorhaben 
 

2.1. Kurzname des geplanten Vorhabens (max. 20 Zeichen ) 

HolzbauRLBW 

 
 

2.2. Name des geplanten Vorhabens (max. 120 Zeichen) 

 Hinweis: Dieser Text wird im Falle einer Bewilligung auf das EFRE-Plakat, das an einer gut sichtba-
ren Stelle anzubringen ist, gedruckt. 

Entwicklung einer Richtlinie f¿r Konstruktionen in Holzbauweise in den GK 4 und 5 gemªÇ 

der LBO BW 

 

 

2.3. Ziel des geplanten Vorhabens (max. 200 Zeichen) 

 Hinweis: Dieser Text wird im Falle einer Bewilligung auf das EFRE-Plakat, das an einer gut sichtba-

ren Stelle anzubringen ist, gedruckt. 

Beispielhaft kann die Beschreibung mit ĂMit diesem Projekt wollen wiréñ oder ĂDieses Projekt zieltéñ begonnen 
werden. 

Ziel ist die Entwicklung einer Richtlinie zu Planung und Umsetzung von Holzbauvorhaben in 
den Gebªudeklassen 4 und 5 gemªÇ LBO B-W auf der Grundlage gªngiger Bauteillºsungen 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

System der Bauregellisten 

Urteil des Europäischen 
Gerichtshofes (EuGH) 
vom 16. Oktober 2014 

Vertragsverletzung eines 
Mitgliedstaats ς Freier 
Warenverkehr ς Regelung 
eines Mitgliedstaats, nach 
der bestimmte Bauprodukte, 
die mit der Konformitätskennzeichnung ΰ/9Ψ ǾŜǊǎŜƘŜƴ ǎƛƴŘΣ 
zusätzlichen nationalen Normen entsprechen müssen ς 
Bauregellisten 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

System der Bauregellisten 

Urteil des Europäischen Gerichtshofes (EuGH) 
vom 16. Oktober 2014 

α5ƛŜ .ǳƴŘŜǎǊŜǇǳōƭƛƪ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ Ƙŀǘ ŘŀŘǳǊŎƘ ƎŜƎŜƴ ƛƘǊŜ 
Verpflichtungen aus Art. 4 Abs. 2 und Art. 6 Abs. 1 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates Χ über Bauprodukte in der durch die 
Verordnung (EG) Nr. 1882/2003 des Europäischen Parlaments und 
des Rates ... geänderten Fassung verstoßen, dass sie durch die 
.ŀǳǊŜƎŜƭƭƛǎǘŜƴ Χ zusätzliche Anforderungen für den wirksamen 
Marktzugang und die Verwendung von Bauprodukten in 
5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ƎŜǎǘŜƭƭǘ ƘŀǘΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ ƘŀǊƳƻƴƛǎƛŜǊǘŜƴ bƻǊƳŜƴ Χ 
erfasst wurden und mit der CE-YŜƴƴȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ǾŜǊǎŜƘŜƴ ǿŀǊŜƴΦά 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

System der Bauregellisten  DIBt  

 

 

Einordnungsübersicht für Bauprodukte nach Landesbauordnung 
 

EU Produkte Nationale Produkte 

  nicht geregelte Produkte  

harm. EN-
Norm,  
Europ. Techn. 
Bewertung 

Geregelte 
Produkte 

a) allgemein 
(wesentl. Ab-
weichung von 
den Normen) 

b) keine erhebl. Anf. an 
Sicherheit oder 

c) nach allgem. anerk. 
Prüfverf. bewertbar 

d) unterge-
ordnete 
Sicher-
heit  

Ăsonstigeñ Pro-
dukte nach all-
gem. anerkann-
ten Regeln  

Bauregel- 
liste B 

Bauregel- 
liste A Teil 1 

 Bauregel- 
liste A Teil 2  

Liste C   

  Verwendbarkeitsnachweis   

Verwendungs-
beschrän-
kungen  

Tech. 
Regeln der 
Liste A  

Allgem. bau-
aufs. Zul. oder 

Zustimmung im 

Einzelfall 

Allgemeines bauaufs. 
Prüfzeugnis  

Vwbkn. 
nicht 

erforderlich 

Vwbkn. 
nicht 

erforderlich  

Leistungs-
erklärung 

Übereinstimmungsnachweis Übereinstimmungsnachw. 

CE-Zeichen erforderlich 
Ü-Zeichen 

nicht erforderlich 

kein Ü-Zeichen 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

System der Bauregellisten 

Ergänzung der Stellungnahme des DIBt vom 13.04.2015 zur 
Rechtslage bei Neuanträgen auf Erteilung oder Verlängerung der 
Geltungsdauer von allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen für 
Bauprodukte im Geltungsbereich harmonisierter Spezifikationen  

Die Gremien der Bauministerkonferenz bereiten derzeit eine 
Novellierung der Musterbauordnung vor. Danach können von der 
Bauaufsicht für Bauprodukte mit CE-Kennzeichnung nach 
Bauproduktenverordnung (Verordnung (EU) Nr. 305/2011) keine 
nationalen Verwendbarkeits- und Übereinstimmungsnachweise 
verlangt werden.  
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Novellierung der MBO mittels Einführung 
Muster-Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen (MVV TB) 

aus den Stellungnahmen im Rahmen 
der 1. Anhörung: 

-αDer vorgelegte Entwurf der 
Verwaltungsvorschrift Technische 
Baubestimmungen (E VV TB) ist unter 
großem Zeitdruck und ohne angemessene 
!ōǿŅgung von Alternativen erarbeitet worden.ά 

Quelle: www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=763&o=759O763 (re.) 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Novellierung der MBO mittels Einführung 
Muster-Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen (MVV TB) 

aus den Stellungnahmen im Rahmen 
der 1. Anhörung: 

-αΦΦΦ ōŜǘǊŅgt die Zeit zur Stellungnahme 
damit real weniger als zwei ²ƻŎƘŜƴΦά 

 
Stellungsnahmen 1. Anhörung: 
https://www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=18962&o=759O763O18926O18962 

Stellungnahmen 2. Anhörung: 
https:// www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=19179&o=759O763O19099O19179 

Quelle: www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=763&o=759O763 (re.) 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Bauproduktenverordnung (BauPVO ) 

In E-MVV TB  sind von den Grundanforderungen 
an Bauwerke gemäß BauPVO nicht sämtliche 
übernommen worden. 

Nach BauPVO sind dies: 

-Mechanische Festigkeit und Standsicherheit, 
-Brandschutz, 
-Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz, 
-Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung, 
-Schallschutz, 
-Energieeinsparung und Wärmeschutz, 
-Nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressourcen. 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

7-geschossiges Wohnhaus e3 in Berlin 
(Baujahr: 2008; 987 m2 Wohnfläche) 

Quelle: INFORMATIONSDIENST HOLZ 

Gebaute Realität 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 56 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

7-geschossiges Wohnhaus e3 in Berlin 
(Baujahr: 2008; 987 m2 Wohnfläche) 

Quelle: INFORMATIONSDIENST HOLZ 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges 
Wohnungsbauvorhaben 
Limnologen in Växjö/S 
(insges. 134 WE; 14.240 m2 
Wohnfläche) 

Quelle: Midroc Europe, Solna/S 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges Wohnungsbau-
vorhaben Limnologen in Växjö/S 
(insges. 134 WE; 14.240 m2 
Wohnfläche) 

Quelle: Midroc Europe, Solna/S 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges Wohnungsbauvorhaben Limnologen in Växjö/S (insges. 134 WE; 14.240 m2 Wohnfläche) 
Quelle: Midroc Europe, Solna/S 

Gebaute Realität 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 60 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Gebaute Realität 

3-geschossiges Aufstok-
kungsprojekt Kv Plogen in 
Umeå/S  (2004) 

Quelle: Träbyggnadskansliet, 
Stockholm 2007 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Gebaute Realität 

3-geschossiges Aufstok-
kungsprojekt Kv Plogen in 
Umeå/S  (2004) 

Quelle: Träbyggnadskansliet, 
Stockholm 2007 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 62 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Gebaute Realität 

3-geschossiges Aufstockungs-
projekt Kv Plogen in Umeå/S  
(2004) 

Quelle: Träbyggnadskansliet, Stockholm 
2007 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Holz8: 8-geschossiger Wohnungsbau in Bad Aibling (9 WE; 803 m2 Wohnfläche; Baujahr: 2011) 
Quelle: B&O, Bad Aibling 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Holz8: 8-geschossiger 
Wohnungsbau in Bad 
Aibling (9 WE; 803 m2 
Wohnfläche; Baujahr: 2011) 

Quelle: B&O, Bad Aibling 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Quelle: 
Hamburger 
Abendblatt, 
20. März 
2013 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale Bauausstellung Hamburg-Wilhelmsburg 
Quelle: Patrizia AG, Augsburg 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale Bauausstellung Hamburg-
Wilhelmsburg: Holz 5¼ (zwei baugleiche 
Wohngebäude; 2.520 m² Nutzfläche) 

Quelle: Kaden und Lager, Berlin 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale Bauausstellung Hamburg-Wilhelmsburg: Holz 5¼ (2.520 m² Nutzfläche) 
Quelle: Kaden und Lager, Berlin 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale Bauausstellung Hamburg-Wilhelmsburg: Case Study Hamburg 
Quelle: planpark architekten, Hamburg (li.) 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Gebaute Realität 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale Bauausstellung Hamburg-Wilhelmsburg: Wälderhaus 
Andreas Heller Studios, Hamburg 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Internationale 
Bauausstellung Hamburg-
Wilhelmsburg 

Wälderhaus 

Bauzustand April 2012 

Andreas Heller Studios, 
Hamburg 

Gebaute Realität 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 72 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Urbaner Holzbau 
Chancen und Potentiale für die Stadt 

Herausgeber: 
Peter Cheret, Kurt Schwaner, 
Arnim Seidel 

Autoren (u.a.): 

-Tilman Harlander u. Gerd Kuhn 

-Matthias Hahn, Alexander Wetzig 
u. Thomas Deißler 

-Gerd Wegener u. Manfred Hegger 

-Sebastian Rüter u. Holger König 

-Stefan Winter u. Robert Borsch-Laaks 

Gebaute Realität 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 73 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges Bürogebäude LifeCycle 
Tower ONE (LCT One) in Dornbirn/A 
(1.765 m2 NGF; Bauzeit: 2011 - 2012)) 

Quelle: Hermann Kaufmann ZT, Schwarzach/A 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges 
Bürogebäude LifeCycle 
Tower ONE (LCT One) in 
Dornbirn/A (1.765 m2 NGF; 
Bauzeit: 2011 - 2012)) 

Quelle: Hermann Kaufmann ZT, 
Schwarzach/A 

Gebaute Realität 
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Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

7-geschossiges Familien-, 
Bildungs- und Gesundheits- 
zentrum c13 in Berlin-
Prenzlauer Berg 
(2.350 m2 Nutzfläche; 
Bauzeit: 2012 - 2013) 

Quelle: Kaden und Lager, Berlin 

Gebaute Realität 
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Holz 

Baden-Badener Tage der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 2016 

Möglichkeit Holzbau: mehrgeschossiges Bauen 

7-geschossiges Familien-, 
Bildungs- und Gesundheits- 
zentrum c13 in Berlin-
Prenzlauer Berg 
(2.350 m2 Nutzfläche) 

Quelle: Kaden und Lager, Berlin 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 77 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

8-geschossiges Bürogebäude K8 in 
Aalen/Waldhausen von KAMPA 
(3.000 m2 Nutzfläche; 
Fertigstellung: 2014) 

Quelle: KAMPA GmbH, Aalen 

Gebaute Realität 
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Holz 

Gebaute Realität 

5-storey office building Tamedia 
in Zurich/CH (2013) 

by Shigeru Ban 

Source: Tamedia, Zurich 
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5-storey office building Tamedia 
in Zurich/CH (2013) 

by Shigeru Ban 

Source: Tamedia, Zurich 
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5-storey office building Tamedia 
in Zurich/CH (2013) 

by Shigeru Ban 

Source: Tamedia, Zurich 



Prof. Ludger Dederich î dederich@hs-rottenburg.de 16.11.2016 î 81 Nah dran. Weit voraus.  

Rechtliche Aspekte des Holzbaus 

Nah dran. Weit voraus.  

Holz 

Rendering 10-geschossiger 
Wohnbau Wenlock Road in London 
(6.750 m2; Bauzeit: 2014 - 2015) 

Quelle: Binderholz, Fügen/A 

Gebaute Realität 
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Holz 

Rendering 10-geschossiger Wohnbau Wenlock Road in London 
Quelle: Binderholz, Fügen/A 

Gebaute Realität 
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Bauphase 10-geschossiger Wohnbau 
Wenlock Road in London (6.750 m2; 
Bauzeit: 2014 - 2015) 

Quelle: Binderholz, Fügen/A 

Gebaute Realität 
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10-geschossiger 
Wohnbau Wenlock Road 
in London (6.750 m2; 
Bauzeit: 2014 - 2015) 

Quelle: Binderholz, Fügen/A 

Gebaute Realität 
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Holz 

14-geschossiges Projekt Treet 
von Artec Arkitekter in Bergen 
(62 WE; Bauzustand 2015) 

Quelle: Prof. Dr.-Ing. Stefan Winter, München 

Gebaute Realität 


